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Überprüfung von Schnur-
gerüsten mit dem Mess-
band, Kontrolle von 
Fluchten mit Tachyme-
tern, Ausrichtung von 
Rotationslasern zur Fest-
legung von Horizonten, 
Nutzung von GPS-ge-

stützten Maschinen bei der Bewegung gro-
ßer Erdmassen, Dokumentation und Prog-
nose von Deformationen nach Abschluss 
der Herstellung von baulichen Anlagen bei 
deren Nutzung – die im modernen Bauwe-
sen angewandten vermessungstechnischen 
Methoden und statistischen Verfahren sind 
äußerst vielfältig. Sie können durch Bauin-
genieure zum Teil selbst ausgeführt werden. 
Andere Aufgaben erfordern die Anpassung 
der bekannten und die Entwicklung spezi-
eller Methoden zu ihrer Lösung.

In diesem Spannungsfeld versteht sich 
das Lehrbuch „Vermessungskunde und 
Grundlagen der Statistik für das Bauwe-
sen“ der Autoren Prof. em. Dr.-Ing. Bertold 
Witte und Dr.-Ing. Hubert Schmidt als ein 
Leitfaden für Studierende und Praktiker der 

Fachrichtungen Vermessungs- und Bauin-
genieurwesen, Architektur, Geografi e und 
der weiteren Geowissenschaften. Es werden 
grundlegende Begriffe der Vermessungs-
kunde behandelt, aber auch komplexe Ver-
fahren der Deformationsmessung und ihrer 
Analyse behandelt. Für Studierende des Ver-
messungswesens wird das Standardwissen 
vermittelt und auf vertiefende Literatur in 
einem umfangreichen Literaturverzeichnis 
verwiesen. Studierende anderer Fachrich-
tungen benötigen in ihrer Tätigkeit sicher 
nur einen Ausschnitt aus dem angebotenen 
Material, erhalten aber einen Einblick in die 
Leistungen, die die Ingenieurvermessung 
anbieten kann.

Die Autoren haben die neue, nunmehr 
fünfte Aufl age des Buchs, um aktuelle The-
men in den Bereichen der geodätischen Be-
zugssysteme (WGS84 / ETRS89, Normal-
höhen, geozentrische Koordinatensysteme),  
der Kartographie (digitale Kartenwerke) und 
der Instrumentenkunde (Prüfmethoden, Eli-
minierung von Instrumentenfehlern durch 
entsprechende Messverfahren) ergänzt und 
um den Themenbereich moderner berüh-
rungsloser Messverfahren (Tachymetrie, 
Laserscanning) erweitert. 

Damit gliedert sich das Buch in folgende 
Themenbereiche: 

$ Mit den Allgemeinen Grundlagen wer-
den Informationen über das Verständnis 
von der Gestalt der Erde und die geodäti-
schen Bezugs- und Koordinatensysteme 
vermittelt.
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$ Das Kapitel Statistische Auswerteverfah-
ren stellt Grundlagen der Parameter- und 
Intervallschätzung, der Regression und 
Korrelation, des Testens von Hypothesen 
und der Kriterien der Messgenauigkeit 
dar und soll im Sinne der Autoren ein 
Grundverständnis vermitteln, das in an-
deren Fächern Anwendung fi nden.

$ Einfache vermessungstechnische Arbei-
ten wie Fluchten, Bandmaßmessungen, 
einfache Aufnahmeverfahren, Koordina-
tenberechnung und Kartierung werden 
erläutert, bevor umfangreiches Material 
über Winkel-, Strecken- und Distanz-
messung, die dazu verwendeten geodä-
tischen Instrumente und die angewandte 
Technik vermittelt wird.

$ Ausführungen zu Verfahren der Be-
stimmung von Lagefestpunkten (Rich-
tungs- und Bogenschnitte, Berechnung 
von Polygonzügen, Lösung von Zentrie-
rungsaufgaben) und zur Geländeaufnah-
me und Massenberechnung (Darstellung 
der Geländeaufnahme, Längs- und Quer-
profi le, Massenberechnung aus Profi len 
und Prismen) vervollständigen den klas-
sischen vermessungstechnischen Teil.

$ Luftbildmessung und Nahbereichsphoto-
grammetrie werden in einem Kapitel mit 
Fragen der Kartographie behandelt.

$ Nur kurz wird auf  rechtliche Fragen ein-
gegangen, die über das Liegenschafts-
kataster, das Grundbuch und die Bau-
leitplanung Vermessung und Bauwesen 
verbinden.

$ Aus dem umfangreichen Abschnitt der 
Ingenieurvermessung seien als Schwer-
punkte die vermessungstechnische Be-
treuung von Bauvorhaben, Neigungs-, 
Lotungs- und Fluchtungsmessungen, 
berührungslose Messverfahren, die De-

formationsmessung und Aufgaben der 
Trassierung genannt. 

Vervollständigt wird das Lehrbuch durch das 
Literatur- und das Stichwortverzeichnis.

Fotos, schematische Darstellungen und 
Skizzen veranschaulichen und ergänzen die 
umfangreichen Ausführungen. Für Berech-
nungsverfahren wird neben dem Formelap-
parat ein Beispiel vorgestellt. 

Im Vorwort zur aktuellen Aufl age der 
„Vermessungskunde und Grundlagen der 
Statistik für das Bauwesen“ verweisen die 
Autoren auf die Ursprünge des Buches: auf 
die Vorlesungsmanuskripte zu Lehrveran-
staltungen für Studenten des Bauingenieur- 
und Vermessungswesens. Damit defi niert 
sich der zentrale Kreis der Adressaten des 
Lehrbuches, aber auch Studierende und 
Praktiker anderer Fachrichtungen, die ver-
tiefende Informationen über die Ingenieur-
vermessung benötigen oder an ihnen inte-
ressiert sind, fi nden in dem vorliegenden 
Buch umfangreiches Material.

(Falko Marr, Vermessungsreferendar)


